
Indikator 2.4 (K) 
Ausländische Bevölkerung nach Alter und Geschlecht, Land, Jahr 
 
Definition 
Die Struktur der ausländischen Bevölkerung nach Altersgruppen und Geschlecht unterscheidet sich von der der 
deutschen Bevölkerung. Für die Berechnung alters- und geschlechtsspezifischer Raten, speziell zur gesundheitli-
chen Lage der ausländischen Bevölkerung, werden diese Angaben benötigt. 
Die WHO empfiehlt im Regelwerk zur Internationalen Klassifikation der Krankheiten und verwandter Gesund-
heitsprobleme (ICD-9 und ICD-10), bestimmte Altersklassen für die Gruppierung von Bevölkerungs- und Er-
krankungsdaten zu bilden, um die internationale Vergleichbarkeit zu gewährleisten. Als die gebräuchlichste 
Form der Darstellung hat sich die 5-Jahres-Altersgruppierung, gegliedert nach Geschlecht, durchgesetzt. Säug-
linge werden gesondert betrachtet. Bis Ende des 20. Jahrhunderts war die Begrenzung bis auf die Bevölkerungs-
gruppe 85 Jahre und älter festgelegt. Aufgrund der gestiegenen Lebenserwartung hat die WHO festgelegt, für 
Europa die Altersgruppen bis auf 95 Jahre und älter zu erhöhen. 
Die Definition der Bevölkerung sowie der Berechnung der durchschnittlichen Bevölkerung ist in der Metadaten-
beschreibung zum Indikator 2.1 enthalten. 
 
Datenhalter 
Statistische Landesämter 
 
Datenquelle 
Fortschreibung des Bevölkerungsstandes 
 
Periodizität 
Jährlich, 31.12. 
 
Validität 
Zur Qualitätsbewertung gibt es seitens der Statistischen Landesämter keine strukturierte und dokumentierte In-
formation. Bevölkerungszahlen werden aus der Fortschreibung der Bevölkerung entnommen, deshalb sind klei-
nere Abweichungen zu einer Zensus-Population möglich. 
 
Kommentar: 
Die Altersgruppen entsprechen denen der europäischen Standardbevölkerung, ergänzt um die Altersgruppen von 
85 - 89 und 90 - 94 Jahren sowie 95 Jahre und älter. Ab dem Jahr 2000/2001 werden die zusätzlichen Alters-
gruppen schrittweise in die amtlichen Statistiken übernommen. 
Die Basistabelle zur Altersstruktur der ausländischen Bevölkerung wird pro Kreis/kreisfreier Stadt/(Stadt-) Be-
zirk der Stadtstaaten bei Bedarf als Länderindikator im Hintergrund (sog. Indikator der zweiten Reihe, gemäß 
Konzept der WHO) geführt. Der Indikator zählt zu den demographischen Gesundheitsdeterminanten. 
 
Vergleichbarkeit 
Es gibt keine vergleichbaren WHO-, OECD- und EU-Indikatoren. Im bisherigen Indikator 2.1 war die ausländi-
sche Bevölkerung nur insgesamt ausgewiesen. 
 
Originalquellen 
 
 
Dokumentationsstand 


